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Realschulhalle in Jöllenbeck vor. Mit 
der HSG Gevelsberg Silschede gastiert 
der aktuelle Tabellenvorletzte bei uns. 3 
Punkte trennen die Mannschaften und 
das Hinspiel haben wir in Gevelsberg 
mit 4 Toren (31:27) verloren. Zeit, die 
vergangenen guten Leistungen zu un-
terstreichen um einen weiteren großen 
Schritt in Richtung Klassenerhalt zu 
schaffen. Gevelsberg verfügt über einen 
ausgeglichenen Kader bei dem Marvin 
Rosian als Haupttorschütze herausragt. 
Für beide Mannschaften ist es eins von 
sechs Endspielen, von daher geht es 
nicht um Schönspielerei sondern ledig-
lich um die nötigen zwei Punkte im Ha-
ben. Aktuell ist davon auszugehen das 
beide Teams in Ihrer Bestbesetzung 
aufl aufen können. Auf ein faires Match 
im hoffentlich gut gefüllten Hexenkes-
sel an der Dorfstrasse. Unterstützt die 
Mannschaft zu jeder Situation und seit 
der 8 Mann für die Jungs. 
Wir brauchen Euch!!
 
Mit sportlichen Gruß

„Moppel“ Lehmeier

Anpfi ff ...

Liebe Zuschauer,
liebe TuS 97 Fans,

mit den Siegen gegen die HSG Augu-
stdorf / Hövelhof sowie dem TuS Fern-
dorf 2 am vergangenen Wochenende 
haben wir es geschafft die Position 
am Tabellenende für uns wieder etwas 
freundlicher zu gestalten, wobei eine 
Sicherung des Ligaverbleibes noch 
lange nicht geschafft ist ! Sowohl un-
sere Kontrahenten wie auch wir haben 
noch 6 schwere Spiele vor der Brust. 
An diesem Wochenende stellt sich 
wieder ein direkter Mitstreiter in der 



Gast-Mannschaft - 05.03.2016
HSG Gevelsberg-Silschede 

Jöllenbecker Heide 4 · Bi - Jöllenbeck · Tel. (0 52 06) 91 88 59 · Fax (0 52 06) 7 07 72 12

Ihre Praxis 

in Jöllenbeck

· Osteopathie
· Sport-Physiotherapie

· Krankengymnastik
· Massagen

· manuelle Therapie
· manuelle Lymphdrainage

· PNF (Proprioceptive 
neuromuskuläre Fazilitation)

Maik Vahle
Heilpraktiker

Physiotherapeut

Kader: Patrick Huhn, Bastian Olschinka (Cronenberg); Fabian Kling,  
Kevin Kliche, Björn Rauhaus, Sebastian Breuker, Leo Stippel,  
Christopher Schrouven, Christopher Temp, Rafael Dudczak, Max Fischer, 
Björn Wohlgemuth (Opladen), Marvin Müller (A-Jugend Eintracht Hagen), 
Daniel Schrouven (RE Schwelm)

Abgänge: Tom Maschin (Hohenlimburg), Marc Bradtke, Till Pasch (beide 
ASC Dortmund), Sebastian Pagel (LTV Wuppertal), Marian Stratenschulte 
(Reserve)  

Trainer: Jörg Müller   

Saisonziel: Klassenerhalt

GEVELSBERG - SILSCHEDE
GHS



Spielaktionen im Bild.



Unsere 1. Mannschaft

hintere Reihe (v. l.): Michael Jahr, Nils-Martin Grothaus, Christian Niehaus,  
Daniel Edler, Thorsten Lehmeier (Sportlicher Leiter), Sven-Eric Husemann (Trainer),  
mittlere Reihe (v. l.): Steffi Böhnisch (Physio), Henning Kiel, Fabian Poppe,  
Jakob Schulte, Lukas Heins  
vordere Reihe (v. l.):  Zsolt Kovacs, Arne Hofemeier, Leon Ludwigs, Daniel Meyer,  
David Weinholz, Mattheus Sokol

05225 / 87600



Handball Oberliga Westfalen Saison 2015/2016

Pl. Mannschaft Spiele G U V Tore Diff. Punkte 

1 VfL Gladbeck 20:26 14 1 5 594:571 23 29:11

2 TuS Spenge 20:26 12 4 4 598:558 40 28:12

3 Ahlener SG 20:26 14 0 6 578:514 64 28:12

4 LIT Handball 20:26 13 1 6 647:598 49 27:13

5 HSG Menden-Lendringsen 20:26 12 2 6 573:531 42 26:14

6 TSG A-H Bielefeld 20:26 11 3 6 580:546 34 25:15

7 Spfr. Loxten 20:26 11 0 9 540:539 1 22:18

8 VfL Eintr. Hagen II 20:26 10 1 9 542:540 2 21:19

9 SG Handball Hamm II 20:26 10 1 9 549:550 -1 21:19

10 HTV Sundwig/Westig 20:26 7 3 10 535:547 -12 17:23

11 TuS 97 BI-Jöllenbeck 20:26 5 2 13 496:534 -38 12:28

12 HSG Augustdorf/Hövelhof 20:26 5 0 15 463:517 -54 10:30

13 HSG Gevelsberg Silschede 20:26 4 1 15 511:584 -73 9:31

14 TuS Ferndorf II 20:26 2 1 17 474:551 -77 5:35

* Diese Tabelle wird nach dem direkten Vergleich berechnet. (Der DV ist erst dann korrekt,  
   wenn alle Spiele der punktgleichen Mannschaften gegeneinander gespielt wurden)



Gesundheit im Zentrum
Apotheker Dr. Eric Strathmann 

Dorfstr. 26 � 33739 Bielefeld - Jöllenbeck 
Tel. 0 52 06 / 12 44 � Fax 0 52 06 / 91 42 14 

Email: info@dorfapotheke.de 
Internet: www.dorfapotheke.de   

Da müssen wohl andere Gegner kommen. Mit der abstiegsbedrohten HSG Ge-
velsberg Silschede hatten die Oberliga-Handballer der Ahlener SG jedenfalls kei-
ne Probleme und setzten gegenüber dem schon souveränen Hinspiel-Sieg noch 
einen drauf. Klingt souverän. Und: „Das war es auch“, wie ein gut gelaunter 
Sascha Bertow am späten Samstagabend bestätigte. Seine Oberliga-Handballer 
hatten gerade ihre Auswärtspartie bei der HSG Gevelsberg Silschede absolut 
professionell und humorlos mit 32:18 (16:9) gewonnen und damit gegenüber 
dem schon deutlichen 30:20-Erfolg aus dem Hinspiel noch einen drauf gesetzt. 
Des Trainers absolut zufriedendes Fazit: „Wir haben sehr gut verteidigt, vorne 
auf den Punkt gespielt und hatten zwei gute Torhüter.“ Herausheben wollte der 
ASG-Coach dann auch niemanden seiner Recken. „Das war eine absolut ge-
schlossene Mannschaftsleistung, die heute einfach nur richtig gut war.“ Genau 
ein einziges Mal hatten die abstiegsbedrohten Hausherren, die im Vorfeld sehr 
auf einen Ahlener Ausrutscher wie gegen Hamm gehofft hatten, in der gesamten 
Partie geführt: beim 1:0 durch Kevin Kliche in der ersten Minute. Danach waren 
eigentlich nur noch die Gäste am Ball. Die führten denn auch nach acht Minu-
ten bereits mit 6:1 und ließen danach kein Stück nach. Nach 20 Minuten stellte 
Thomas Lammers auf 13:6 und war am Ende mit sechs Treffern erfolgreichster 
Ahlener Schütze. Kurz vor der Pause markierte Nachwuchsmann Marvin Michal-
czik einen Siebenmeter zum 16:8 und ließ nur eine Minute später sogar einen 
weiteren Siebenmeter liegen (insgesamt 3 von 4 verwandelt). Trotzdem war die 
Bertow-Truppe bereits weit enteilt und zeigte auch in Hälfte zwei – nun mit Pa-
vol Niroda statt Andreas Tesch im Tor – keinerlei Ermüdungserscheinungen. Der 
zweite Teil der Oberliga-Partie verlief folgerichtig mit dem absolut identischen 
Ergebnis wie der erste für die ASG (16:8). Mit nun 28:12 Zählern bleibt die 
Bertow-Truppe punktgleich mit dem Tabellenzweiten TuS Spenge, der seine Par-

Die Handball-Oberliga im Pressespiegel.



tie gegen HTV Sundwig/Westig knapp mit 35:33 gewann. Was das für das immer 
noch heiße Rennen um den Aufstieg bedeutet? „Nichts“, findet Sascha Bertow. 
„Wir gucken auf uns, nicht auf andere Teams. Wir haben nächste Woche wieder 
ein schweres Spiel gegen Bielefeld (TSG Altenhagen-Heepen). Die haben gegen 
Loxten gewonnen. Und danach schauen wir mal weiter.“
HSG Gevelsberg/Silschede - Ahlener SG 18:32 (9:16). HSG-Tore: Kliche (7/2), 
Wohlgemuth (3), Breuker (3), Fleischhauer (2), Rauhaus (1), Müller (1), Brockhaus 
(1). ASG-Tore: Lammers (6), Stukalin (5), Hümmecke (4), Michalczik (4/3), Lemke 
(3), Hülsbusch (3), B. Wiegers (2), Wunderlich (2), Rogowski (2/2), K. Wiegers (1).

********

Mit zahlreichen Paraden raubt Bastian Räber dem HTV Sundwig-Westig in der 
zweiten Halbzeit den Nerv – nur gegen die eigenen Teamkollegen ist er am 
Ende machtlos: Die wissen, bei wem sie sich nach dem 35:33 (15:20)-Sieg in 
der Handball-Oberliga bedanken müssen und bugsieren ihren Keeper inmitten 
einer stürmischen Jubeltraube selbst ins Tor. Es ist den Gastgebern von Beginn 
an anzumerken, dass sie den Negativlauf von vier sieglosen Spielen in Serie 
unbedingt beenden wollen. Simon Hanneforth erobert mit einem Hechtsprung 
den Ball, den Sebastian Reinsch im Gegenstoß zum 3:1 (3.) versenkt. Bereits 



nach sechs Minuten hat Spenge zudem das Kontingent der Gelben Karten mit 
drei Verwarnungen aufgebraucht. Die vielversprechende Anfangsphase hat aber 
ein schnelles Ende. Nach einem Fehlpass und zwei technischen Fehlern dreht 
Sundwig-Westig die Partie vom 4:6 zum 7:6 (12.). Beim TuS passt das Zu-
sammenspiel von Abwehr und Torhüter nicht. So treffen der Halbrechte Marvin 
Rosian oder Mittelmann Lukas Rosenbaum für die Gäste nach Belieben. »Wir 
hatten in der ersten Halbzeit kein Torwartspiel«, sagt TuS-Trainer Heiko Holt-
mann. Lediglich Nils van Zütphen sorgt mit vier Rückraum-Toren in der ersten 
Halbzeit für Entlastung. Bezeichnet ist auch die letzte Aktion vor der Pause: 
Lasse Bracksiek nimmt sich viel zu früh den Wurf aus mäßiger Position, schei-
tert und im Gegenstoß erhöht der HTV auf 20:15. Statt drei Toren muss der 
TuS nun einem Fünf-Tore-Rückstand hinterherlaufen. Holtmann stellt in der 
zweiten Halbzeit auf eine offensivere 3:2:1-Abwehr um. Nützen tut es zunächst 
nichts. Als der HTV beim 22:15 (33.) bereits mit sieben Toren führt, scheinen 
die ersten Köpfe bei Spenge nach unten zu gehen. Noch mal gibt es dann ei-
nen Wechsel im Tor und dieses Mal soll er sich lohnen: Ab der 38 Minute rückt 
wieder Räber zwischen die Pfosten und kann gleich den ersten Versuch abweh-
ren. »Diesen Wurf hätte ich in der ersten Halbzeit nicht gehalten. Das war ein 
Wachmacher«, beschreibt Räber die für ihn so wichtige Situation. Der Torwart 
lässt weitere Paraden folgen und hat großen Anteil, dass sich sein Team inner-
halb weniger Minuten zurückmeldet. Spenge wird noch offensiver, deckt jetzt 
mit einer 1:5-Abwehr. Sundwig-Westig findet kaum noch Lücken. Reinsch trifft 
in doppelter Unterzahl zum 25:26, Dennis Mathews gleicht per Strafwurf zum 
27:27 aus. Und Marcel Ortjohann übernimmt trotz einiger Fehlwürfe weiter Ver-
antwortung und erzielt das 28:27 (51.). In 13 Minuten wird aus einem 18:25 
ein 28:27. Mathews, der zuvor auch schon zwei Siebenmeter verworfen hatte, 
wagt sich in der 58. Minuten erneut an die Linie und erhöht per Strafwurf auf 
33:30. Es ist aber nicht die Entscheidung, ebenso wenig das 34:31 von Ortjo-
hann 80 Sekunden vor dem Ende. In Überzahl verkürzt der HTV auf 33:34 und 
kommt 20 Sekunden vor Schluss noch mal in Ballbesitz. Doch ein zu hektisch 
gespielter Gegenstoß landet bei Räber und die letzte Chance ist dahin. Versüßt 

Wir nehmen Ihnen Ihre Sorgen ab! 
Auf uns können Sie sich verlassen.

Kompetente Beratung vor Ort
Flexible Versicherungs- und 
Vorsorgelösungen

Ihre Generalagentur
Jens Pundmann.
Jöllenbecker Str. 554 · 33739 Bielefeld
Telefon 05206 916966
jens.pundmann@gothaer.de

Bielefeld-
Jöllenbeck



wurde der Sieg noch vom 36:32-Erfolg von LIT gegen Gladbeck. Jetzt liegt der 
TuS nur noch einen Punkt hinter dem VfL zurück.
TuS Spenge - HTV Sundwig/Westig 35:33 (15:20). TuS-Tore: Reinsch (10/3), van 
Zütphen (5), Ortjohann (4), Mathews (4/3), Fillies (3), Harbert (3), Clausing (2), 
Kopschek (2), Hanneforth (1), Bracksiek (1). HTV-Tore: Rosian (9), Henkels (7), 
Frenzel (6), Rosenbaum (5), M. Klein (3), Bucher (2), Kötter (1/1).

********

Das war’s wohl endgültig für die „zweite Welle“ des TuS Ferndorf! Das Team von 
Michael Feldmann verlor sein Heimspiel gegen den TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 
mit 22:23 (12:15). Gegen die Ostwestfalen feierte der TuS seinen letzten Sieg: 
30:22 am 31. Oktober 2015.Über die ersten 30 Minuten wollte Feldmann den 
Mantel des Schweigens decken. „Die Abwehr war schlecht“, sagte der Attendor-
ner, der in der zweiten Halbzeit eine deutliche Leistungssteigerung sah, obwohl 
Michel Sorg da schon nicht mehr dabei war. Er hatte nach rund 20 Minuten bei 
einer Abwehraktion einen Cut über der Augenbraue erlitten. Zudem konnte Leon 
Sorg, zuletzt vor allem in der Abwehr richtig gut, wegen eines grippalen Infekts 
nur sporadisch eingesetzt werden. Trotz der erneuten Ausdünnung des Rück-
raums biss sich Ferndorf in die Partie, reduzierte den zeitweiligen Drei-Tore-
Rückstand auch dank eines starken Torwarts Jan Broszinski auf einen Treffer 
(21:22, 22:23), doch der Ausgleich, der die Partie vielleicht noch eine andere 
Richtung hätten geben können, gelang nicht.
TuS Ferndorf II - TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 22:23 (12:15). Tore F II: Sartisson 
(9/3), Sorg (4/4), Reh (3), Barwitzki (2), M. Michel (2), Schöttler (1), Dröge (1). Tore 
TuS 97: Schneider (6), Niehaus (6/3), Heins (5), Zöllner (2), Hippe (2), Ludwigs 
(1), Weinholz (1/1).



Paten unserer Jugendmannschaften

mA1 Nils Grothaus
mA2   Walther Schubert
mB1    Christian Niehaus
mB2    Lukas Heins
mC1 Jakob Schulte
mC2    Leon Ludwigs
mD    David Weinholz

wA Benjamin Zöllner
wB      Arne Hofemeier
wC1 Daniel Meyer
wC2 Fabian Poppe
wD    Henning Kiel
wE      Thorben Schneider
gE Zsolt Kovacs





Die männliche B1 hat den Tabellenachten des TSV Bösingfeld mit 24:22 
(15:12) besiegt. Nach der heftigen Pleite in Minden konnten die Jürmker also 
Widergutmachung betreiben. Die Voraussetzungen waren allerdings alles an-
dere als günstig. Coach Kompa hatte mehrere krankheitsbedingte Trainings-
ausfälle zu beklagen. Oscar Küthe und Luca Broszeit wurden nicht rechtzei-
tig fit, dafür gab Magnus Bojarra nach überstandener Bänderverletzung sein  
Comeback.
Es entwickelte sich ein knappes, temporeiches Handballspiel, indem beide 
Teams jedoch zunächst die Qualität vermissen ließen. Auch eine Auszeit 
der Jöllenbecker führte nicht zu einer Verbesserung, vor allem in der De-
fensive ließen die Jürmker die nötige Aggressivität nach wie vor vermissen. 
Und dennoch konnte sich der Gastgeber, nun mit einigen Umstellungen, 
noch vor der Pause auf 15:12 absetzen.
In der Kabine appellierte Coach Kompa erneut an seine Schützlinge, die 
Deckungsarbeit aggressiver zu gestalten. Von einer Steigerung konnte je-
doch auch in der zweiten Halbzeit keine Rede sein, lediglich Torwart Süd-
hölter sorgte dafür, dass die Lipper nie näher als zwei Tore herankamen. 
So plätscherte das Spiel in Hälfte zwei vor sich hin, wobei die Jürmker das 
Geschehen aber immer im Griff hatten. Da es jedoch nach wie vor nicht ge-
lang, sich weiter abzusetzen, blieb es weiter spannend. Letztendlich hatten 
die Jürmker in den entscheidenden Phasen jedoch einfach mehr Antwor-
ten, sodass der verdiente Sieg über die Zeit 
gebracht werden konnte.
Coach Udo Kompa zeigte sich zufrieden mit 
seiner Mannschaft: „Vor allem das Kreis-
läuferspiel war heute stark verbessert, die 
Trainingsinhalte wurden also umgesetzt.“ 
Nächsten Sonntag geht es für die B1 nach 
Bad Salzuflen, wo das letzte Auswärtsspiel 
der Saison möglichst erfolgreich bestritten 
werden soll.
Es spielten: Gerbode (TW, 1.-12.), Süd-
hölter (13.-50.), Wehmeyer (7/3), Wittler 
(6), Steinböhmer, Rothe (je 3), Heienbrok,  
Fette (je 2), Heidemann (1), Bojarra

Glanzloser Sieg gegen Bösingfeld - mB1



www.facebook.com/schlueterdach
Mitglied der Zimmerer- u. Dachdeckerinnung Bielefeld

Lechtermannshof 5
33739 Bielefeld

Tel.: 0 52 06 - 92 03 - 50 / 51
Mobil: 01 72 - 5 28 34 35

info@schlueter-dach.de
www.schlueter-dach.de

Neu: GAS Immobilien



KNÖNERULLMANN
Farben • Tapeten • Bodenbeläge • Wärmedämmsysteme

32052 Herford • Gaußstraße 8
0 52 21 / 97 40–0

33609 Bielefeld • Blomestraße 24
05 21 / 9 32 34–0

Frische Farbe
in der StadtFrische Farbe
in der Stadt

Die männliche A1 der 97iger nahm erfolgreich Revanche für die bisher ein-
zige Niederlage der Saison, gegen den Verfolger Hesselteich/Loxten, hoch-
verdient mit 29:22 (15:10). In der nervösen Anfangsphase, wo die Offensi-
ve beste Einwurfmöglichkeiten noch liegen ließ, aber die Abwehr um Thoren 
Höner und Luca Borutta für den Gast zu einen unüberwindbaren Bollwerk 
wurde, entwickelte sich nicht das erhoffte Spiel auf Augenhöhe.
Der beste Angriff der Liga wurde von der besten Deffensive je gestoppt. 
Der relativ ausrechenbare Rückraum der Gäste rieb sich immer wieder über 
dem gut funktionierten Inneblock auf und kam dennoch mal ein Ball aufs 
Tor, war es eine sichere Beute unseres  stark haltenden Torhüters. Hannes 
Köhne parierte allein in Halbzeit eins acht tausendprozentige des Gegners. 
So durften die Gäste aus Loxten noch mit dem Halbzeitstand von 15:10 
zufrieden sein. Zeichnete sich in der ersten Halbzeit ein Borutta am Kreis 
aus, waren es in Halbzeit zwei Justin Mühlbeier und Michel Steffen, die den 
Unterschied machten. Sie setzten das geforderte 4:2 System hervorragend 
um und erzielten allein acht Tore von 14 in der 2 Halbzeit.
Brian als umsichtiger Strippenzieher und Jane als sicherer 7m Schütze 
setzten weitere Akzente, sodass wir eine Viertelstunde vor Spielende munter 
durchwechseln konnten.

Meister! - mA1



Alles in Allem war es ein hochverdienter Sieg mit einer starken TW und 
Deckungsleistung.Das gesteckte Ziel nach der verpassten Oberligaquali ist 
somit erreicht und lässt die mühevolle Arbeit der Saison vergessen. Der 
Trainer weiß aber auch, dass die kommende Aufstiegsrunde vor der Türe 
steht und wird die beiden noch ausstehenden Meisterschaftsspiele in Rö-
dinghausen und z.h. gegen den ASV Senden perspektivisch angehen.
Die Mannschaft mit Trainer bedankt sich für eine tolle Kulisse mit beson-
derer Atmosphäre in der Halle und freuen sich jetzt schon auf das bevor-
stehende Saisonfinale.
Es spielten: Gellmann, Wehmeyer, Köhne, Tiemann, Heidemann 5/2, Nürn-
berger, Höner 1, Ersayar, Borutta 6, Steffen 7, Kühte, Gerth, Mühlbeier 7, 
Weigang 3



Spielaktionen im Bild.



Ist unserer Krankenkasse Sport 
genauso wichtig wie uns?

Besuchen Sie uns: 
Artur-Ladebeck-Str. 220, 33647 Bielefeld, 
Tel.: 0521 9443-0.
Oder auf www.ikk-classic.de

Bewusst zu leben lohnt sich. Sichern Sie 
sich mit dem IKK Gesundheitskonto und 
IKK Bonus bis zu 600 .

Jetzt
wechseln!



Möchten auch Sie Mitglied im Sponsorenpool werden    
TuS97, dann kontaktieren Sie uns unter   

Wir sagen Danke unseren  
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S Sparkasse
Bielefeld

ROLLADEN - SONNENSCHUTZTECHNIK

IHR FACHBETRIEB SEIT 1961



  oder haben Fragen zu den Werbemöglichkeiten beim
   folgender e-mail: marketing@tus97.de

 Freunden und Sponsoren.

Dr. Thomas Kleine
horn Apotheke
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Wir fördern die Jugendarbeit im TuS 97 Bielefeld-Jöllenbeck.

Rolf, Hans-Werner

Vollmer, Siegfried

Reparaturen / Inspektionen von:
PKW / LKW / Landmaschinen / Anhängern / Kleingeräten

Klimaanlagenservice        Reifendienst
auch mobiler Service

HU- / AU- / SP- / UVV-Abnahmen im Hause

KFZ+LANDTECHNIK

LMM II SSL EE

Eickumer Straße 290c - 33739 Bielefeld - Tel.: 05206 / 91 77 54

Böckstiegel, F. W. Ennenbach, G.

Niehaus, GerdNiehaus, Jochen

Pielsticker, Hans

Pielsticker, Wilfried

Gehring, H.-D. 
(Fuchs)

Lenz, Detlef

Lenz, Wolfgang

Siekmann, Jörg

Mardmöller, Günter

Steinsiek, Walter

Lothar Althoff

Bernd Heidemann

Granzow, Dietmar  
& Martina

Winter, Hans

Schmidt, Karlheinz

Kipp, GerhardRahmlow, Uwe Tiemann, Günter

Herholt, Martin Heienbrock, Horst

Heienbrock,  
Manfred

Klöpper, Wolfgang



Steuerberater
Dipl.-Finanzwirt

Rico Sarnoch
Schwagerstr. 13
33739 Bielefeld

Tel. 05206 - 91 80 90
Fax 05206 - 91 80 88
Mobil 0172 - 522 80 60
Email: steuerberater@sarnoch.de

www.sarnoch.de



Hiddenhausen: Tel. 05221 6886-0 ∙ Lübbecke: Tel. 05741 3440-0
www.hempelmann-wittemoeller.de

Am Sonntag hatten wir das Auswärtsspiel gegen die JSG Hille-Hartum. 
Die Anfangsphase war ausgeglichen und durch gute Angriffsleistung bzw.
durch passive Deckungsleistungen von beiden Mannschaften geprägt. Nach 
7 Minuten stand es 5:5. Während Hille-Hartum in der Deckung agressiver 
wurde und einige Abspielfehler von uns provozierte, deckten wir weiterhin 
fast körperlos. So konnten sich die Gastgeber bis auf 15:9 absetzen. Einer 
2-Minuten-Strafe für Hille war es zu verdanken, dass wir noch vor der Pause 
auf 11:15 verkürzen konnten.
In der 2. Halbzeit zeigten die Jürmker ein deutlich verbessertes Deckungs-
verhalten. Leider waren wir im Angriff zu statisch und nicht spritzig genug, 
um die Partie in unsere Richtung zu drehen. Der Rückstand blieb lange 
relativ konstant bei 2 Toren. 7 Minuten vor Schluss hatten wir bei der zwei-

Wieder 3-Tore-Niederlage gegen Hille-Hartum – mC1



ten 2-Minuten-Strafe für Hille die Chance, endlich heranzukommen. Wir 
konnten auf ein Tor verkürzen und waren anschließend noch einmal in Ball-
besitz. Leider vergaben wir die Ausgleichschance und kassierten bei Gleich-
zahl den Treffer zum 21:23. Da wir anschließend noch zwei weitere freie 
Würfe vergaben,ging Hille wieder mit 3 Toren 
in Führung und das Spiel war gelaufen. End-
stand war 26:23 für Hille-Hartum. Es war 
mal wieder eine ärgerliche Niederlage, die 
wir uns nach der schlechten ersten Halbzeit 
selber zuzuschreiben haben. Positiv war der 
Kampfgeist in der 2. Halbzeit und das erste 
Spiel von Phil nach 2 1/2 monatiger Verlet-
zungspause.
Es spielten: Nils Bohm TW (2), Sascha Niemei-
er TW (2), Benny Gehring (7/3), Daniel Heide-
mann (2), Keanu Bloemendal (verl.), Paul Johst 
(3), Hakan Deere (), Leandro Fritz (1), Tim Hee-
re (5), Sascha Pätzold (), Phil Stoltze(5).



Geschäftsstelle

Bad Oeynhausen

Jörn Boekstiegel

Borweg 18

32547 Bad Oeynhausen

T  05731 1548616

F  05731 1548618

M  0172 5629823

joern.boekstiegel@service.generali.de



LÖSEN WIR 
GEMEINSAM

HYDRAULIKPROBLEME

“Als Mitarbeiter des Werthenbach Service-Teams überprüfe 

und warte ich Ihr gesamtes Hydrauliksystem. Ich überwache 

für Sie die Qualität und gesetzlichen Fristen der eingesetzten 

Schlauchleitungen“

ParkerStore Werthenbach in Brake 

für Sie ab November geöffnet 

Mobil Nr. HOSE DOCTOR 

(S. Kopschek) 0172/6538127 

Dorfstr. 32 • 33739 Bielefeld

05206-2207

Großer Biergarten
Speißen außer Haus

Wechselnde Empfehlungen

Täglich von 17:00-23:00
Montags nur Pizza





facebook.com/kempa.de

kempa-handball.de

STATEMENT ATTACK PRO
Erhällich ab November 2015 bei

Sport-Strunk
Ravensberger Str. 45
33824 Werther (Westfalen)
Telefon: 05203 3279

Sweatshirts für alle!



Doris Wehrenbrecht
Uhrmachermeisterin

32139 Spenge 

Poststr. 12 

Telefon  05225  3356

Ihr Fachgeschäft für Uhren & Schmuck.

Bei uns erwartet Sie eine kompetente 

Beratung und ein umfangreiches 

Angebot aus Trends und Tradition.



Name:   EO-3®

Geboren:  2013
Einsatz:  weltweit

Parker Hannifi n ist führender System-
Lieferant für die hydraulische, pneumatische 
und elektromechanische Antriebstechnik. 
Als starker Partner unterstützt Parker seine 
Kunden bereits in der Konzeptphase durch 
kompetente Beratung. Und liefert millionen-
fach bewährte Produkte für die spätere 
Umsetzung profi tabler Ideen. Zuverlässig in 
der Qualität und sicher im Einsatz. 
Von Bielefeld in die Welt.

Parker Hannifi n Manufacturing GmbH & Co. KG 
Am Metallwerk 9 · 33659 Bielefeld 
Tel: 0521 4048-0 · Fax: 0521 4048-42 80 
Mail: ermeto@parker.com · www.parker.com/tfde

Gemeinsam 
können wir 
die Zeichen auf 
Sieg setzen!

Torjäger

Krönung (Gladbeck) 166/19

Wiencek (Hamm II) 123/59

Mollenhauer (Gladbeck) 122/28

Gartmann (LiT NSM) 120/8

Schulz (A-H Bielefeld) 118/49

Struck (Augustdorf) 117/9

Reinsch (Spenge) 114/3

Speckmann (LiT NSM) 108/11

Hinkelmann (Hagen II) 106/13

Rosian (Sundwig-W.) 103/1

Breuker (Gevelsberg) 98

Wiegers (Ahlen) 95

Wolff (Augustdorf) 95/24

Stukalin (Ahlen) 95/40

C. Harbert (Spenge) 94

Ludwigs (TuS 97) 93/2

Holland (TSG A-H) 90

Menger (Loxten) 90

Sorg (Ferndorf II) 89/33

Schneider (Menden) 87/18

Ronge (Ferndorf II) 86/26

P. Schrage (Hamm II) 85

Borcherding (LiT NSM) 82/22

Sankalla (Gladbeck) 81/2

Bußmeyer (Menden) 81/35

Prüßner (TSG A-H) 80/10



Früher gab es die Spielersitzung. Es wurde aus den Mannschaften berichtet 
und je nach laune und Biergenuss gab es Diskussionen mit unterschiedlicher 
Prägung.

Heute sitzen die früheren Spieler mit hohem Sachverstand, jeden Donnerstag-
abend um ca. 20:00 Uhr im Time Out  bei Bier und kleinen Leckereien, disku-
tieren, analysieren, bewerten Mannschaften und Trainer, hören Meinungen von 
Vorstandsmitgliedern usw., wie eh und je, haben viel Spaß und nebenbei gibt es 
die neuesten Meldungen aus Jöllenbeck und Nachbarorten.

Hallo, werte Sportsfreunde wer möchte da nicht mitmischen!!
Wir freuen uns auf jeden neuen Besucher. Keine Angst: ohne Aufnahmeprüfung!!

Wir sehen uns im Time Out??

Es warten die Alten, die Mitglieder der ehemaligen Rheumaliga, die Besserwis-
ser oder wie wir sonst noch genannt werden.

Donnerstagabend im Time Out
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Als Solarlux Glas-Faltwand-Spezialist beraten 
wir Sie gern – besuchen Sie unsere Ausstellung:

G L A S - FA LT WÄ N D E  |  W I N T E RGÄ RT E N  |  T E R R A S S E N DÄC H E R  |  G L A S H ÄU S E R



Praxis für Physiotherapie
Krankengymnastik
Sportphysiotherapie
klassische Massage
manuelle Lymphdrainage
KG Bobath (Erwachsene)
Elektrotherapie
Wärmetherapie
manuelle Therapie
Atemtherapie
Akupunktmassage nach Penzel
Fussreflexzonentherapie
Tuinamassage
Hawaiianische Massage Thai-Massage
Hausbesuche

Kursangebote
Rückenschule
Yoga Entspannungskurse für Kinder/ Erwachsene

Theesener Straße 13
33

0521/9824070

739 Bielefeld

info@physioaktiv-bielefeld.de
www.physioaktiv-bielefeld.de



Ja Prost
erstmal. 

(Rüdiger Hoffmann, 
Comedian aus Westfalen!)




